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Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb UVgO
Nationale Bekanntmachung

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
Name Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie GmbH (HZB)
Straße Hahn-Meitner-Platz 1
PLZ, Ort 14109 Berlin
Telefon 0 30/80 62-1 31 85 Fax 0 30/80 62-1 29 25
E-Mail vergabe@helmholtz-berlin.de Internet http://www.helmholtz-berlin.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Anträge einzureichen sind:
Vergabestelle, siehe oben

b) Art der Vergabe: Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb UVgO
Vergabe-Nr.: A756_2019

c) Form der Teilnahmeanträge oder/und Angebote:
ausschließlich elektronisch via www.subreport.de/E77483423

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Albert-Einstein-Straße  15, 12489 Berlin
Art der Leistung: Erstellung eines Gesamtkonzeptes "naturnahe Gestaltung mit 

Habitatsschaffungen"
Umfang der Leistung:
dazu gehören:
---
- Auftaktgespräch (Kick-Off), 
- Standort-Bestandsanalyse Adlershof,
- Konzepterstellung inkl. detailliertem Pflanz- und Pflegeplan für Adlershof inkl. Angabe der 
voraussichtlichen Projektdauer,
- Präsentation der Ergebnisse (Dauer ca. 45 Minuten, optische Darstellung des Campus nach 
Umgestaltung sowie Beschreibung der durchzuführenden Maßnahmen),
- Abschlussbericht

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Möglichkeit, Angebote einzureichen für  ein Los,  mehrere Lose,  alle Lose

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
geplante Abgabe des Abschlussberichtes bis Ende September 2019

h) Stelle, bei der die Unterlagen eingesehen werden können:
https://www.subreport.de/E77483423

i) Teilnahme- und Bindefrist:
Teilnahmefrist: 04.06.2019 00:00
Bindefrist: 31.08.2019

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
keine

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
Zahlung innerhalb von 30 Tagen nach Eingang der Rechnung, netto.

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
Die mit dem Teilnahmewettbewerb vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die Beurteilung 



 (Bekanntmachung Öffentlicher Teilnahmewettbewerb)

Seite 2 von 2

der Eignung des Bewerbers verlangt:
- vollständig ausgefüllter und unterzeichneter Bewerbungsbogen
- Nachweis der Vertretungsbefugnis (i. A. oder i. V.) bei juristischen Personen 
- unterschriebene Eigenerklärung
- Bevollmächtigung des Vertreters bei Bietergemeinschaften
- Nachweis der Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
- Nachweis des Eintrags in einem Berufs-/ Handelsregister (möglichst nicht älter als Monate)
- kurze Unternehmenspräsentation mit relevanten Daten & Fakten
- Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz bezüglich der besonderen 
Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre 
- Angaben zu Personalstruktur und –qualifikation für das Projekt sowie ggf. Benennung von 
Nachunternehmern
- Bestätigung und Nachweis, dass die Projektdurchführung durch unternehmenseigenes Personal erfolgt, 
welches seinerseits entsprechend qualifiziert und zertifiziert ist.
- Drei Referenzen vergleichbarer Komplexität, nicht älter als drei Jahre, mit kurzer Beschreibung des 
Projektes, dessen Dauer und Fertigstellung sowie Angabe eines Ansprechpartners vom Auftraggeber mit 
dessen Position und Telefonnummer.

m) -.
n) Zuschlagskriterien:

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Präsentation = 70 / Preis = 30.

Sonstiges:
Eine Ortsbesichtigung ist erforderlich. Die Bestätigung des HZB über die erfolgte Ortsbesichtigung ist dem 
Angebot beizulegen.

Gemäß UVgO § 12 (4) behält sich das HZB vor, den Zuschlag zu erteilen, ohne zuvor verhandelt zu 
haben. 


